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Änderung des Krankenversicherungsaufsichtsgesetzes (KVAG): Vernehmlassung

Sehr geehrter Herr Bundespräsident

Besten Dank für die Einladung zur oben erwähnten Vernehmlassung. Der Schweizerische
Gewerkschaftsbund (SGB) nimmt dazu im Folgenden gerne Stellung.

Was die Anpassung des Prämiengenehmigungsverfahrens betrifft, kann der SGB die hiermit
vorgeschlagene, ursprünglich durch die Kantone initiierte Änderung von Art. 16 Abs. 6 KVAG
unterstützen. Es ist begrüssenswert, dass sich die Kantone künftig auch zu den Prämieneingaben
der Versicherer für ihr Hoheitsgebiet äussern können. Unseres Erachtens sollen sie dies
allerdings nicht nur gegenüber der Aufsichtsbehörde, sondern weiterhin auch gegenüber
den Versicherern tun können. Entsprechend unterstützen wir den dazu von der GDK gemachten
Antrag. Insgesamt handelt es sich bei dieser Änderung aber eher um eine "kosmetische"
Anpassung des KVAG, welche in der Praxis wohl keine wesentlichen Auswirkungen haben wird.

Auch die vorgeschlagenen Änderungen der Modalitäten der Rückerstattung von zu hohen
Prämieneinnahmen (Art. 18 KVAG) werden von den Gewerkschaften befürwortet – jedoch mit
einer ergänzenden Forderung: Die den Kantonen gemäss Abs. 2 rückerstatteten Mittel (die
Rückerstattung von zu hohen, vollständig durch Prämienverbilligungen gedeckten
Prämien) sollen zwingend ihren Bestimmungszweck behalten und anderweitig für
Prämienverbilligungen ausgegeben werden müssen. Wir fordern, dass der erwähnte Absatz
dahingehend ergänzt wird.

In diesem Sinne hoffen wir auf die Berücksichtigung unserer Stellungnahme und danken Ihnen
bestens für die Zusammenarbeit.

Freundliche Grüsse

SCHWEIZERISCHER GEWERKSCHAFTSBUND

Pierre-Yves Maillard Reto Wyss
Präsident Zentralsekretär
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